
Bebauungsplan  Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen" in Bitterfeld, Satzung (Stand: Juni 2013)

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Beteiligung der Behörden, der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit

Übersichtsblatt für die Beschlussfassung durch den Stadtrat

Stellungnahme wurde:

lfd. Behörde, Träger öffentlicher Belange Datum berück- teilweise zur nicht
Nr. Stellung- sichtigt berück- Kenntnis berück-

nahme sichtigt genom- sichtigt
men

1 Gemeinde Muldestausee 26.03.2013 x
2 Stadt Sandersdorf-Brehna 08.04.2013 x
3 Stadt Raguhn-Jeßnitz nicht abgegeben x
4 Stadt Zörbig 09.04.2013 x
5 Stadtverwaltung Delitzsch Dezernat III Bauplanungsamt 26.03.2013 x
6 Gemeindeverwaltung Löbnitz 17.04.2013 x
7 Landesamt f. Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt 21.03.2013 x
8 Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt 19.04.2013 x
9 Landesamt für Verbraucherschutz Dez. 54 Gewerbeaufsicht Ost 08.04.2013 x

10 Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt                      
(Regionalbereich Anhalt) 02.04.2013 x

11 Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt 
(LHW), Flussbereich Wittenberg 16.04.2013 x

12 Biosphärenreservat Mittelelbe 26.03.2013 x
13 Landesverwaltungsamt Hauptsitz Halle, Referat 309 Raumordnung und 

Landesentwicklung
15.04.2013 u. 
18.04.2013 x

14 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   06.05.2013 x
15 Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg                        

Geschäftsstelle 11.04.2013 x
16 Polizeidirektion Dessau, Polizeirevier Bitterfeld 25.03.2013 x
17 Eisenbahnbundesamt Außenstelle Halle 27.03.2013 x
18 Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung und Forsten Anhalt 11.04.2013 x
19 Handwerkskammer Halle nicht abgegeben x
20 Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau, Geschäftsstelle Bitterfeld 03.05.2013 x
21 Kreishandwerkerschaft Bitterfeld nicht abgegeben x
22 Bundeseisenbahnvermögen Dst Ost nicht abgegeben x
23 Bundesforstamt Torgau nicht abgegeben x
24 DB Netz AG Niederlassung Südost nicht abgegeben x
25 DB Services Immobilien GmbH, Liegenschaftsmanagement 26.07.2013 x
26 DB Infrastruktur Energie 26.03.2013 . x
27 BVVG  Bodenverwertungs- und verwaltungsgesellschaft GmbH, NL Halle nicht abgegeben x
28 LMBV Lausitzer u. Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH 

Länderbereich Sachsen-Anhalt 29.04.2013 x
29 MDSE GmbH 11.04.2013 x
30 Deutscher Wetterdienst Verwaltungstelle Leipzig 08.04.2013 x
31 Kommunaler Zweckverband "Bergbaufolgelandschaft Goitzsche" 25.03.2013 x
32 Landesstraßenbaubehörde Land Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Ost 17.04.2013 x
33 Regionalverkehr Bitterfeld - Wolfen GmbH 18.04.2013 x
34 Stadtwerke Wolfen GmbH 16.04.2013 x
35 Abwasserzweckverband Westliche Mulde 15.04.2013 x
36 MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH, 

Niederlassung Muldeaue-Fläming 15.04.2013 x
37 Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH 22.03.2013 x
38 MITNETZ strom 20.03.2013 x
39 GDMcom Gesellschaft für Dokumentation und Telekommunikation mbH,             

FB Genehmigungswesen 02.04.2013 x
40 MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH 22.03.2013 x
41 Deutsche Telekom, Network Projects & Services GmbH; NL Ost, Außenstelle BTF nicht abgegeben x
42 Kreiswerke Anhalt-Bitterfeld 27.03.2013 x
43 Unterhaltungsverband Mulde 15.04.2013 x
44 BFG Bitterfelder Fernwärme GmbH nicht abgegeben x
45 50 Hertz Transmission GmbH, Netzbetrieb 26.03.2013 x

Stellungnahme wurde:

lfd. Beteiligung dfer Öffentlichkeit Datum berück- teilweise zur nicht
Nr. Stellung- sichtigt berück- Kenntnis berück-

nahme sichtigt genom- sichtigt
men

46 Familie Schusta, Sigrun und Heinz 16.04.2013 x
47 Frau Heike Escandon Rodriguez 22.04.2013 x
48 Frau Christa Thomas 25.04.2013 x
49 Frau Margareta Plahusch 30.04.2013 x
50 Familie Haas, Erika und Heinz 02.05.2013 x
51 Frau Rosel Frommolt 02.05.2013 x
52 Frau Heike Assmann 02.05.2013 x
53 Familie Paschke 02.05.2013 x
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Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

1                                                                    Seite     1/1 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Stadt Raguhn-Jeßnitz 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
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IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Die Mehrfachnennung von Flurstücken betrifft die teilweise zum Plangebiet gehörigen 
Flurstücke. Dies wurde zum besseren Verständnis der nicht fachkundigen Beteiligten so 
erzeugt. Zur sachlich richtigen Darstellung werden aus dem Bebauungsplan, dem Be-
stands- und dem Maßnahmenplan die Mehrfachnennungen entfernt, die Überhaken ge-
setzt und die Zuordnung zum Flurstück 88 ergänzt. 
 
Die Kartengrundlage wurde von der Stadt Bitterfeld-Wolfen bezogen, daher stand der 
Zusatz „der Stadt Bitterfeld-Wolfen“. Dieser Zusatz wird aus der Planzeichnung und der 
Begründung in Bezug auf die Kartengrundlage entfernt. 
Die Angaben zur Kartengrundlage und Vervielfältigungserlaubnis werden in den Be-
stands- und in den Maßnahmenplan aufgenommen. 
Auf den Deckblättern der Begründung und des Umweltberichtes werden ebenfalls die An-
gaben zur Kartengrundlage und Vervielfältigungserlaubnis ergänzt. 
 
Die übermittelte Liegenschaftskarte enthält keine Höhenangaben. Die Höhenangaben im 
Bebauungsplan basieren auf Vermessungsdaten zur Vorplanung der Erschließung der 
Allgemeinen Wohngebiete und des Umfeldes. Der Höhenbezug ist korrekt angegeben. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
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Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme und Berücksichtigung der 
Stellungnahme mit folgenden Änderungen und Ergänzungen im 4. Entwurf zum B-Plan: 
- In den Zeichnerischen Festsetzungen sowie dem Bestands- und Maßnahmenplan werden 
  die Mehrfachnennung der Flurstücknummern entfernt, die Überhaken gesetzt und die 
  Zuordnung zum Flurstück 88 der Flur 49 Gemarkung Bitterfeld ergänzt. In der Begrün- 
  dung werden unter Pkt. „1.2 Plangrundlagen“ Gemarkung, Flur und Flurstücke ergänzt. 
- In den Zeichnerischen Festsetzungen und der Begründung wird der Zusatz „der Stadt 
  Bitterfeld-Wolfen“ in Bezug auf die Kartengrundlage entfernt. Es bleibt: „Auszug aus 
  der Liegenschaftskarte“. 
- Die Angaben zur Kartengrundlage und Vervielfältigungsgenehmigung werden im Be- 
  stands- und im Maßnahmenplan sowie auf den Deckblättern der Begründung und des 
  Umweltberichtes aufgenommen. 
- Eine Korrektur der Höhenangaben (Umrechnung in das amtliche Bezugssystem der 
  Höhe des LSA) erfolgt nicht, da der Höhenbezug korrekt dargestellt ist. Auf der Plan- 
  zeichnung, dem Bestands- und dem Maßnahmenplan werden lediglich, falls noch nicht 
  vorhanden, die Zusätze „Maßangaben: in m“ und „Höhenangaben: in mNN“ ergänzt. 
 

Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Die Bekanntmachung und die genehmigte Satzung werden nach Abschluss des Ver-
fahrens übergeben. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die Bekanntmachung und die genehmigte Satzung werden nach Abschluss des Ver-
fahrens übergeben. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Immissionsschutz 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 

Die zwischenzeitlich durchgeführte Ergänzung der schalltechnischen Untersuchung mit 
Stand vom 30.05.2013 wird in die Unterlagen übernommen. Die schalltechnische Be-
trachtung wurden bezüglich der möglichen Parkfläche im Geltungsbereich des B-Plans 
durchgeführt und umfasst die Einwirkung der zu erwartenden Geräuschimmissionen bei 
Nutzung der Parkfläche auf die geplanten Wohnbebauungen im Geltungsbereich des B-
Plans und auf die nordöstlich angrenzenden Kleingartenanlage bzw. Gartengrundstücke. 
 

Im Ergebnis der schalltechnischen Untersuchung kann festgestellt werden, dass bei 
Nutzung der im B-Plan ausgewiesenen Sonderfläche „Parken“ als Parkplatz die in der 
DIN 18005, Teil 1 festgelegten Orientierungswerte an allen betrachteten Immissionsorten, 
innerhalb und außerhalb des Geltungsbereiches, sowohl am Tage als auch in der Nacht 
eingehalten werden können. 
 

Eine einheitliche Darstellung der Bezugspunkte für die Höhenangaben des Lärmschutz-
walls wird vorgenommen. Die Schallschutzklasse der Fenster in den Wohnhäusern wird 
in den Textlichen Festsetzungen festgesetzt. Die Anordnung der schutzbedürftigen Räume 
wird in die Begründung als weitere Maßnahme erläutert. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Immissionsschutz 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 

Nach zwischenzeitlicher Abstimmung zwischen Stadt, Landkreis und Planer können die 
Punkte: 
- Einarbeitung der Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung in den B-Plan 
- Darstellung der Baufelder, Grundriss- bzw. Gebäudeanordnungen 
als gegenstandslos angesehen werden. 
(Die Allgemeinen Wohngebiete wurden aufgrund zusätzlicher Spezifikationen weiter unterteilt, die 
Bezeichnung entspricht den vorhergehenden Baufeldern.) 
 

Die unterschiedlichen Bezugspunkte für die Höhenangaben des Lärmschutzwalls verwir-
ren. Hier ist eine einheitliche Darstellung herbeizuführen. 
 

In der Begründung unter Punkt „4.3 Immissionsschutz“ sind drei passive Schallschutz-
maßnahmen aufgeführt (siehe auch Textliche Festsetzungen Punkt 4.). Der 3. Anstrich 
wird bezüglich der fensterunabhängigen Lüftung umformuliert, sodass er der Empfehlung 
des Gutachters entspricht. 
 

Zur Ergänzung der schalltechnischen Untersuchung mit Stand vom 30.05.2013 wurde 
eine weitere Immissionsschutzrechtliche Stellungnahme angefordert, welche in diesem 
Abwägungsprotokoll auf Seite 1 eingearbeitet wurde. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Naturschutz 

Es wird ausgesagt, dass trotz zusätzlicher massiver Bebauung des Gebietes – Parken, auf 
der vorher offen gelassenen Grünfläche ohne zusätzliche Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men ein größerer Biotopwertüberschuss entsteht. Dieser größere Biotopwertüberschuss 
kann u.a. durch die Planung von ca. 21.454 m² Gartenfläche (Biotoptypen AKB, AKC, 
AKD), ca. 11.537 m² Landschaftsrasen (Biotoptyp URA) und ca. 461 m² Baumgruppen 
(Biotoptyp HRC) nachvollzogen werden. Die nicht überbaubaren Wohnbauflächen wer-
den dabei – nachvollziehbar – als Gartenfläche bewertet. 
Die grünordnerische Beplanung der Fläche des Regenrückhaltebeckens mit Landschafts-
rasen (Biotoptyp URA) ist eine für diese Nutzung übliche Begrünung und kann als solche 
auch wie in der vorliegenden Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung bewertet und nachvollzo-
gen werden. 
 
Dem Satz, dass der angerechnete weitere Bestand an Bäumen innerhalb der Wohnbauflä-
chen nicht korrekt sei, da entweder der Plan auf diesen Flächen Baurecht ermögliche oder 
diese Flächen als Kompensationsflächen festgesetzt würden, kann nur bedingt gefolgt 
werden, da im vorliegenden Planentwurf der Bestand an Bäumen innerhalb der Wohnbau-
flächen größtenteils nicht angerechnet wurde. 
Die rechnerisch nicht überbaubaren Anteile der Wohnbauflächen innerhalb und außerhalb 
der Baugrenzen wurden rechtmäßig in die Bilanz einbezogen. 
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Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
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14                                                                Seite     4/16 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Fortsetzung Naturschutz 

Auf die zu erwartenden Konflikte zwischen dem rechtlich verankerten Schutzgut der 
Bäume und der angestrebten Bebauung wurde bereits hingewiesen. Es ist kaum zu er-
warten, dass die Bebauungen mit Rücksicht auf den Baumbestand geplant werden, da  
dies bspw. keine zusammenhängenden Ortsbilder und unwirtschaftliche Versorgungs-
wege ergeben würde. Da sowohl für die geplanten Bebauungen als auch für die absehbar 
aus potentiellen „Sachzwängen“ zu fällenden Bäume Kompensationsleistungen in Form 
von Baumpflanzungen anstehen werden, wird eine für das Baugebiet unpraktikabel hohe 
Baumdichte entstehen müssen. 
 
Es wurde eine Verringerung der  GRZ  von  0,4  auf  0,35  vorgenommen. Zusätzlich 
wurde Wohnbaufläche in private Grünfläche gewandelt. Durch eine damit verbundene 
Verringerung der geplanten Eingriffe in Natur und Landschaft wird der erforderliche 
Aufwand an Kompensationsmaßnahmen (z.B. Baumpflanzungen) reduziert  und  es 
könnte die Bebauung mit weniger Baumfällungen und als Wohngebiet ökologisch wie 
landschaftlich höherwertig realisiert werden. 
 
Der Umweltbericht (die Bilanzierung) wird entsprechend der neuen Bedingungen und 
Gegebenheiten unter Berücksichtigung des Baumbestandes im 4. Entwurf überarbeitet. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Forsten 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 

 
Abfallwirtschaft 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Altlasten / Bodenschutz 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Die Parameter von Untersuchungen vor einer sensiblen Nutzung des ehemaligen 
Molkereigeländes sind mit der unteren Bodenschutzbehörde im Vorfeld abzustimmen 
(siehe Begründung Seite 5, Punkt „3.4 Altlasten“). 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Fortsetzung Altlasten / Bodenschutz 

Die Errichtung des Lärmschutzwalls hat nach Vorgaben zur Art und Qualität sowie nach 
anerkannten Regeln der Technik zu erfolgen. Vor Einbau des Materials für den Kern sind 
Analysen vorzunehmen und der unteren Bodenschutzbehörde vorzulegen. Das Ober-
material (Deckschicht) hat die Anforderungen an die Herstellung einer durchwurzelbaren 
Bodenschicht zu erfüllen. 
 
Durch den Abbruch der im Bereich des ehem. Stadtbades vorhandenen versiegelten Flä-
chen und die Entsiegelung eines großen Teils der bebauten Flächen auf dem ehem. Mol-
kereigelände, wird der Boden dort wieder seiner ursprünglichen Funktion zugeführt. 
Die Obergrenzen für die Grundflächenzahl (GRZ) in den einzelnen Baugebieten verhin-
dern eine Vollversiegelung. 
Die Nutzung des durch Bebauung teilweise vorbelasteten Geländes des ehem. Stadtbades 
reduziert die Inanspruchnahme bisher freier Naturflächen für Wohnbauzwecke. Es wer-
den innerstädtische Flächen genutzt und die Ausdehnung in den ländlichen Bereich ein-
geschränkt. 
 
Der Umweltbericht (die Bilanzierung) wird entsprechend der neuen Bedingungen und 
Gegebenheiten unter Berücksichtigung des Baumbestandes im 4. Entwurf überarbeitet. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 

 
Wasserrecht 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Vor Beginn der Planungen für eine Bebauung sind zur Beurteilung der Baugrundver-
hältnisse entsprechende Gutachten zu Grundwasser- und Strömungsverhältnissen sowie 
zum Baugrund anfertigen zu lassen. 
Aussagen zur Qualität des Grundwassers, zu Grundwasserständen und zu überschwem-
mungsgefährdeten Bereichen wurden in der Begründung unter den Punkten „3.1 Gelände-
beschaffenheit, geologische u. hydrogeologische Bedingungen“ sowie „3.4 Altlasten“ ab-
gewickelt. Die Einsichtnahme der Bauherren in vorhandene Karten ist ratsam. Von einer 
Nutzung des Grundwassers ist abzusehen. 
 
In der Bauphase sind für Kabel- und Rohrleitungsgräben geeignete Schutzmaßnahmen zu 
ergreifen, um ein Zufließen von Grund- und Schichtenwasser zu verhindern. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 
Bitterfeld-Wolfen 
 
14                                                                Seite     9/16 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Gesundheitswesen 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. Die gegebenen 
Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger weiterleiten. 
 
Die Errichtung und Inbetriebnahme der Trinkwasserleitungen (TWL) hat nach den aner-
kannten Regeln der Technik zu erfolgen und ist rechtzeitig anzuzeigen. Vor Inbetriebnah-
me der TWL sind mikrobiologische Untersuchungen zu veranlassen und mit dem Ge-
sundheitsamt des LK ABI abzustimmen. 
 
Laut Begründung gemäß Punkt „4.3 Unterteilung in Baufelder und sonstige Bereiche„ , 
Abschnitt „Immissionsschutz“  „…sind vorrangig aktive (am Entstehungsort oder in der 
Nähe) und nachrangig passive (am Immissionsort/Gebäude) Schallschutzmaßnahmen 
durchzuführen. …“. Durch die Einhaltung der Orientierungswerte sollen dauerhafte 
Lärmbelästigungen vermieden und damit Beeinträchtigungen des Erholungs- und Ent-
spannungspotentials ausgeschlossen werden. 
 
Die Erweiterung der vorh. Wohnsiedlung beruht gleichzeitig auf der Erweiterung des 
vorh. Verkehrsberuhigten Bereiches. Behindertengerechte, barrierefreie und kindgerechte 
Straßengestaltungen sind somit bei der Verkehrsplanung zu berücksichtigen. 
Die Gestaltung der Wohnbebauung obliegt den jeweiligen Eigentümern. 
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Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Jugend / Kultur / Soziales 

Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Für die Anlage von Spielplätzen und das Vorhalten von differenzierten Spielangeboten 
für unterschiedliche Altersgruppen sind im Erweiterungsbereich der vorh. Wohnsiedlung 
keine separaten Flächen vorgesehen. Im angrenzenden Goitzsche-Uferbereich (Stadt-
hafen) sind ausreichend und vielfältige Möglichkeiten zur sinnvollen Freizeitgestaltung 
vorhanden. Die Gestaltung der Eigenheime obliegt den jeweiligen Eigentümern. Bei der 
Errichtung von Wohnanlagen mit mehreren Wohneinheiten  ist auf die Einhaltung der 
BauO LSA, hier speziell §8 Kinderspielplätze, zu achten. 
 
Die Erweiterung der vorh. Wohnsiedlung beruht gleichzeitig auf der Erweiterung des vor-
handenen Verkehrsberuhigten Bereiches. Behindertengerechte, barrierefreie und kindge-
rechte Straßengestaltungen sind somit bei der Verkehrsplanung zu berücksichtigen. 
Die Gestaltung der Wohnbebauung obliegt den jeweiligen Eigentümern. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Brand- und Katastrophenschutz 

Die gegebenen Hinweise zur Bereitstellung von Löschwasser wird die Stadt Bitterfeld-
Wolfen an den Erschließungsträger weiterleiten. 
 

 
Raumordnung 

Die Belange der Raumordnung wurden bei der Erstellung des Bebauungsplanes berück-
sichtigt. Der Bebauungsplan wurde aus dem rechtskräftigen Flächennutzungsplan der 
Stadt Bitterfeld-Wolfen entwickelt. Aus den Stellungnahmen des Landesverwaltungs-
amtes (Abwägungsbogen Nr. 13) und der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-
Bitterfeld-Wittenberg (Abwägungsbogen Nr. 15) gehen keine Bedenken oder Einwände 
hervor. Die Planung entspricht den Erfordernissen der Raumordnung. Die Begründung 
wird in Bezug auf die übergeordnete Planung textlich ergänzt. 
 

 
Straßenverkehrsrecht 

Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

 
Planungsrecht 

Die mit * angekündigten Erläuterungen sind nach Punkt 5.2 aufgeführt. Die nach dem * 
in der Klammer angekündigten Erläuterungen beziehen sich ebenfalls auf Punkt 5.2 . 
Diese Dopplung führt zu Missverständnissen und kann entfallen. 
 

Im Mischgebiet wurden - zum Einen aus Sicherheitsgründen (Sichtbedingungen) und zum 
Anderen aus Gestaltungsaspekten - die Baugrenzen so definiert, dass sie zum öffentlichen 
Straßenraum einen Abstand von mind. 3m haben. Im Bereich angrenzend an die Grün-
fläche vom „Gelben Wasser“ kann bis an die Grenze gebaut werden. 
Für das Mischgebiet sollen Nebenanlagen nur innerhalb der Baugrenzen allgemein zu-
lässig sein. Die Festsetzung wird nicht geändert. 
 

Durch die Zulässigkeit von Doppel- und Reihenhäusern hat sich die „Baugruppe“ als 
solches erübrigt. Sie ist daher aus den Planunterlagen zu entfernen 
 

Die Verbreiterung des Pappelweges bezieht sich nur auf den Bereich zwischen Brücke 
und Einmündung in die B100/183. Hier soll die Verkehrssituation entschärft und ein Be-
gegnungsverkehr ermöglicht werden. Die Brücke selbst wird vorerst nicht verändert. An 
der Brücke kann durch Verkehrszeichen der Begegnungsverkehrs (geringe Geschwindig-
keit, Verkehrsberuhigter Bereich, gute Übersicht) geregelt werden. 
Die Verkehrsführung während der Erschließungs-/Bauphase ist nicht Bestandteil des Be-
bauungsplanes. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 

 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme und Berücksichtigung der Stellungnahme mit folgenden Änderungen und Ergänzungen im 4. Entwurf zum 
Bebauungsplan, der Umweltbericht (die Bilanzierung) wird gemäß der aufgeführten Änderungen unter Berücksichtigung des vorh. Baumbestandes entsprechend überarbeitet: 
 
Der Bebauungsplan Nr. 01/06 „Wohnpark am Stadthafen“ ist ein Bebauungsplan der Stadt Bitterfeld-Wolfen. Im Zuge der Neustrukturierung kommunaler Unternehmen wurde 
aus dem Auftraggeber IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH die Stadtentwicklungsgesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH (STEG Bitterfeld-Wolfen mbH). Diese Änderungen 
finden auf der Planzeichnung, in der Begründung sowie im Umweltbericht Anwendung und werden entsprechend eingearbeitet. 
Die Allgemeinen Wohngebiete WA 02 wurden aufgrund zusätzlicher Spezifikationen in die Allgemeinen Wohngebiete WA 02 bis 05 unterteilt. Aus dem Allgemeinen Wohn-
gebiet WA 03 wurde WA 06. (Die Bezeichnungen entsprechen den ehem. Baufeldern.) Diese Änderung findet auf der Planzeichnung, in den Textlichen Festsetzungen unter den 
Punkten 1.1, 2.1 und 3.1, in der Begründung unter Punkt 4.3 sowie im Umweltbericht Anwendung und wird entsprechend eingearbeitet. 
 
Immissionsschutz: 
- In den Textlichen Festsetzungen wird Punkt „4. Fläche zum Schutz und zur Minderung schädlicher Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes“ 
  wie folgt geändert:    „Zur Sicherung der zulässigen Schallimmissionswerte ist die Errichtung eines Schallschutz- 
                                      walls mit einer Höhe von 9,00m über dem vorhandenen Geländeniveau erforderlich. 
                                      Die Wohnhäuser in den Allgemeinen Wohngebieten WA 01 bis WA 06 sind mindestens mit Fenstern der Schallschutzklasse II auszustatten. 
                                      Die Wohnhäuser im Mischgebiet MI 01 sind mindestens mit Fenstern der Schallschutzklasse III auszustatten.“ 
  Der Satz „Schlaf- und Kinderzimmer sind auf der lärmabgewandten Seite anzuordnen.“ wird gestrichen und in der Begründung als Empfehlung sinngemäß aufgeführt. 
 

- In der Begründung wird unter Punkt „3.6 Voraussetzungen - vorangegangene bzw. parallele Planungen“  die Ergänzung zum Bericht zur schalltechnischen Untersuchung 
  (Bericht-Nr. 2012-BLP-326-2) vom 30.05.2013 zusätzlich aufgeführt. 
- In der Begründung wird unter Punkt „4.3 Unterteilung in Baufelder und sonstige Bereiche“, der Abschnitt „Immissionsschutz“ wie folgt geändert: 
  - 1. Absatz, 1. Satz: “…, in Anlehnung an Ziffer 1.1 der DIN 18005 (Teil 1 …“ 
  - 2. Absatz, 2. Satz: „Aktive Maßnahmen wären die Errichtung von Schallschutzwänden bzw. Schallschutzwällen mit Schutzbepflanzungen.“ 
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Auftraggeber: 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 

 

Beschlussfassung: 
 

Fortsetzung Immissionsschutz: 
  - letzter Absatz:       „Die Einhaltung der Innenraumwerte kann zusätzlich zu den Textl. Festsetzungen durch die folgenden 
                                    passiven Schallschutzmaßnahmen gewährleistet und verbessert werden: 
                                    - eine entsprechende Anordnung der Gebäude      und/oder 
                                    - eine entsprechende Raumanordnung in den Gebäuden - schutzbedürftige Räume i.S. der DIN 4109 (Schallschutz im Hochbau – 
                                      Ausgabe November 1989) dürfen nicht an der Seite erhöhten Lärmaufkommens angeordnet werden      und/oder 
                                    - den Einbau von Fenstern mit höherer Schallschutzklasse auf der Seite der Gebäude, hinter denen sich schutzbedürftige Räume befinden. 
                                    Eine Kombination der verschiedenen Schallschutzmaßnahmen ist möglich und auch ratsam. Beim Einbau von Schallschutzfenstern ist die 
                                    Möglichkeit einer fensterunabhängigen Lüftung zu beachten und zu prüfen.“ 
 
Naturschutz: 
- In den Textlichen Festsetzungen wird Punkt „2.1 Allgemeine Wohngebiete“ (analog in der Begründung unter 4.2 und 4.3) wie folgt geändert: 
     - WA 01:                      GRZ 0,40; max. 2 Vollgeschosse; max. Firsthöhe 90,5m über NN  
     - WA 02 bis WA 04:   GRZ 0,35; max. 2 Vollgeschosse; max. Firsthöhe 87,5m über NN 
     - WA 05:                      GRZ 0,40; max. 2 Vollgeschosse; max. Firsthöhe 87,5m über NN 
     - WA 06:                      GRZ 0,40; max. 1 Vollgeschoss; max. Firsthöhe 83,5m über NN 
 

- In den Textlichen Festsetzungen wird Punkt „2.4 Flächen für Nebenanlagen“ wie folgt angepasst: 
     Nur in den allgemeinen Wohngebieten WA 01 bis WA 06  sind Nebenanlagen gemäß  §14 BauNVO sowie private Stellplätze, Carports und Garagen gemäß §12 BauNVO 
     auch auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen zulässig (§23 Abs. 5 BauNVO). 
     Im Sondergebiet SO Parken sind nur Nebenanlagen gemäß  §14, Abs. 2  BauNVO zulässig. 
     Auf den privaten Grünflächen sind Nebenanlagen gemäß  §14 BauNVO  sowie Stellplätze, Carports und Garagen gemäß  §12 BauNVO  nicht zulässig. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 

 

Beschlussfassung: 
 

Fortsetzung Naturschutz: 
- In den Zeichnerischen Festsetzungen werden: 
  - im neuen WA 03 die Baufeldtiefen von 22,0m auf 20,0m verkürzt. 
  - die Flächen der Allgemeinen Wohngebiete WA 02 bis 05 verringert und damit neben den WA 02 und 05 sowie in den WA 03 und 04 private Grünflächen geschaffen 
  - die Fläche des SO Parken auf der westlichen Seite eingekürzt sowie die südliche Grenze an den Schutzstreifen der Gashochdruckleitung angepasst 
  - die zu erhaltenden Bäume mit dem entsprechenden Planzeichen hervorgehoben und der Nummer nach Zustandsanalyse ergänzt (in der Legende wird ebenfalls das Plan- 
    zeichen ergänzt) 
  - der Zufahrtsbereich zum SO Parken als Verkehrsfläche ausgewiesen (dadurch auch Änderung in der Begründung unter „5. Erschließungssituation“ Anschnitt „Verkehrs- 
    technische Erschließung“, 3. Satz  im  2. Absatz  in: „In diesem Bereich wurde eine Verkehrsfläche zur Errichtung einer Zufahrt ausgewiesen.“) 
 
- In der Planzeichnung werden die Festsetzungen der Grünordnung geändert: 
  - die Punkte 1., 4. und 5. werden ersatzlos gestrichen 
  - Punkt 3. wird Punkt 1. und wie folgt abgeändert: 
    „Auf öffentlichen Verkehrsflächen ist je 6 Stellplätze mindestens ein Baum aus der Pflanzliste in unmittelbarer Nähe der Stellplätze anzupflanzen. 
      Im  SO Parken  ist bei der Errichtung eines Parkplatzes je  12 Stellplätze mindestens ein Baum aus der Pflanzliste innerhalb des Sondergebietes anzupflanzen. 
      Im  SO Parken  ist bei der Errichtung eines Parkhauses o.ä. je angefangene 100m² Grundfläche mindestens ein Baum aus der Pflanzliste innerhalb des Sondergebietes bzw. 
      in den angrenzenden öffentlichen Grünflächen anzupflanzen.“ 
  - die Punkte 6., 7. und 8. werden zu den Punkten 3., 4. bzw. 5. 
 
Wasserrecht: 
- In der Begründung werden unter Punkt „3.4 Altlasten“ im letzten Abschnitt die Sätze: „In der Bauphase sind für Kabel- und Rohrleitungsgräben geeignete Schutzmaßnahmen 
  zu ergreifen, um ein Zufließen von Grund- und Schichtenwasser zu verhindern.“  und  „Von einer Nutzung des Grundwassers ist abzusehen.“ eingefügt. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 

 

Fortsetzung Beschlussfassung: 
 

Raumordnung: 
- In der Begründung wird unter Punkt „2.1  Ziele und Zweck des Bebauungsplanes“ nach Absatz 2 der Text: 
  „Im Landesentwicklungsplan Land Sachsen-Anhalt (LEP-LSA) und im Regionalen Entwicklungsplan Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg (REP A-B-W) wird die „Goitzsche“ als 
  Vorranggebiet bzw. als Vorbehaltsgebiet für Tourismus und Erholung eingestuft. Ziele der Raumordnung sind u.a. die Entwicklung einer zukunftsfähigen, nachhaltigen Raum- 
  und Siedlungsstruktur und einer bedarfsgerechten Infrastruktur sowie die schrittweise Sanierung der ökologischen Schäden. 
  Der "Goitzsche" wird als Bergbaufolgelandschaft eine große Bedeutung für die touristische Imagesteigerung der von Industrie und Bergbau geprägten Region beigemessen. 
  Auch wird hervorgehoben, dass die touristischen Einrichtungen auszubauen und bei Bedarf durch Neuanlagen zu erweitern sind. Die geplante Bebauung soll möglichst um- 
  welt- und landschaftsschonend verwirklicht und das Maß der Beeinträchtigung für Mensch, Naturhaushalt und Landschaft gering gehalten werden (LEP-LSA Punkt 3.5.1). 
  Der Bebauungsplan ist aus dem FNP für Bitterfeld-Wolfen entwickelt und entspricht den Erfordernissen der Raumordnung. „ 
  eingefügt. 
 
Planungsrecht: 
- In den Textlichen Festsetzungen werden unter Punkt „1.1 Allgemeines Wohngebiet“ nach ‚nicht störende Handwerksbetriebe‘ der „*“ und die Klammer „(siehe Erläuterung)“ 
  sowie unter Punkt „1.2 Mischgebiet“ nach „- Einzelhandelsbetriebe *“ die Klammer „(siehe Erläuterung)“  entfernt.   Gleichzeitig werden die unter „*“ aufgeführten Erläuter- 
  ungen der nach rechtlicher Prüfung geforderten Formulierung angepasst. Inhaltlich ergeben sich daraus keine Änderungen. 
 

- Der Begriff „Baugruppen“ wird aus den Planunterlagen entfernt. Dazu werden folgende Änderungen vorgenommen: 
     - in den Zeichnerischen Festsetzungen wird in der Nutzungsschablone vom Mischgebiet MI 01 das Feld E (zulässige Häusertypen) wie folgt geändert: „E, D, R“ 
     - in den Textlichen Festsetzungen wird der Punkt „3.2 Mischgebiet“ wie folgt geändert: „- MI 01:     abweichende Bauweise; Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser“ 
     - in der Planzeichenerklärung werden die Haustypen unter „Bauweise“ begrenzt auf: „E, D, R     Einzel-, Doppel-, Reihenhaus“          und 
     - in der Begründung wird unter Punkt „4.3  Unterteilung  in Baufelder und sonstige Bereiche“ im Abschnitt „MI 01“ das Wort „Baugruppen“ gestrichen. 
 

Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bitterfeld-Wolfen 
 

15                                                                  Seite     1/1 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Handwerkskammer Halle 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die Vorgaben des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes der Stadt Bitterfeld-Wolfen sind 
einzuhalten. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Kreishandwerkerschaft Bitterfeld 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Bundeseisenbahnvermögen Dienststelle Ost 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Bundesforstamt Torgau 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
DB Netz AG, Niederlassung Südost 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 
Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Notwendige Rückschnittarbeiten haben keinen Einfluss auf die beabsichtigte Planung. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
Die 110kV-Bahnstromleitung mit ihrem Schutzstreifen wird im 4. Entwurf zum Bebau-
ungsplan informativ dargestellt. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
BVVG Bodenverwertungs- und verwaltungsgesellschaft GmbH, NL Halle 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Die in der Begründung getroffenen Aussagen zur Beschaffenheit des Grundwassers und 
zu Grundwasserständen wurden durch die aktuellen Aussagen bestätigt. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

28                                                                  Seite     2/2 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
Die angegebenen aktiven Grundwassermessstellen GWM873 und 973 befinden sich 
außerhalb der geplanten Allgemeinen Wohnbaugebiete, des Sondergebietes, des Regen-
rückhaltebeckens und des Lärmschutzwalls. Sie sind vom öffentlichen Straßenraum aus 
zugängig. Ein ungehinderter Zugang zu Kontroll- und Wartungsmaßnahmen ist 
gewährleistet. 
 
Der Höhenfestpunkt Nr. 708034 befindet sich am vorh. Wohngebäude Wittenberger Str. 
Nr. 25. Dieser Bereich wird nicht von den neuen Wohngebieten berührt. Einer Erhaltung 
steht nichts im Wege. 
 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die Änderungen im laufenden B-Plan-Verfahren sind so wesentlich, dass ein neuer Ent-
wurf (4. Entwurf) und somit eine erneute Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
der Öffentlichkeit notwendig wird. 
Im Zuge dieser Überarbeitung werden gleichzeitig die B-Plan-Grenzen angepasst. 
 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird die Herausnahme der Flächen, die vom Plan-
feststellungsverfahren betroffen sind, vorgenommen. Es werden dazu detaillierte 
Abstimmungen mit der Landesstraßenbaubehörde (LSBB) durchgeführt. 
 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die Stadt Bitterfeld-Wolfen favorisiert die Variante 1 der Knotenpunktplanung mit nur 
einer Zufahrt. Es beinhaltet den Einfahrtsbereich zum Sondergebiet Parken, wie er im 3. 
Entwurf vom vorliegenden Bebauungsplan dargestellt ist. 
Bebauungsplan und Konzept stimmen somit überein! 
 
In den weiteren Planungsphasen für den Verkehrsknoten sind detailliertere Angaben zur 
Gestaltung vom Planer der LSBB vorzulegen. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird im 4. Entwurf zum Bebauungsplan den 
Grenzen des Planfeststellungsverfahrens der LSBB angepasst. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die Anordnung einer neuen Haltestelle in behindertengerechter Ausführung ist nicht 
Bestandteil des Bebauungsplanes. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die Erdgashochdruckleitung ist in Rechtsträgerschaft der MITNETZ GAS. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
- vorhandene Anlagen werden bedingt berührt, sie sind bei der Planung und Realisierung 
  der Tiefbaumaßnahmen zu berücksichtigen 
- planungsseitig wird die Entsorgung des Abwassers im Trennsystem erfolgen 
- die Entsorgung des Schmutzwassers über das öffentliche Netz ist grundsätzlich  möglich 
- die Entsorgung des Regenwassers über die Verbandsanlage ist nach jetzigen Stand nicht 
  möglich 
- der Investor/Erschließungsträger wird beauftragt, einen Erschließungsvertrag mit dem 
  Verband abzuschließen 
- von den geforderten Angaben für eine genaue Ermittlung des Kanalbaubeitrages sind in 
  den Textlichen Festsetzungen bereits vorhanden: 
     - Zahl der max. zulässigen Vollgeschosse     und 
     - max. zulässige Höhe der baulichen Anlagen 
       - Forderungen erfüllt 
           - der B-Plan ist ausreichend bestimmt 
           - eine Baumassenzahl wird nicht festgesetzt 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
- bei Baumpflanzungen ist ein Mindestabstand von 2,0m zu den vorh. und geplanten 
  Abwasseranlagen einzuhalten 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

35                                                                  Seite     3/3 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
- planungsseitig wird die Entsorgung des Abwassers im Trennsystem erfolgen 
- im Rahmen der Tiefbauplanung  ist die zu erwartende Abwassermenge zu berechnen 
- der Investor/Erschließungsträger wird beauftragt, einen Erschließungsvertrag mit dem 
  Verband abzuschließen 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der aktuellen Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Das Vorhandensein der TWL DN300 im südlichen Böschungsbereich wird nachrichtlich 
übernommen. Da die genaue Lage nicht vorliegt, wird sie auch nicht in die Planzeichnung 
eingearbeitet. Im Böschungsbereich (Grünfläche) befindet sich auch eine Gashochdruck-
leitung, für welche bereits Abstandsflächen vorgegeben sind. Bautätigkeiten im Bö-
schungsbereich sind mit besonderer Vorsicht durchzuführen und eine Mindestdeckung 
von 1,20m für die TWL ist zu gewährleisten. 
 
Vorhandene TW-Anlagen sind vor Beschädigung zu schützen. 
 
Die Versorgung mit TW über das öffentliche Netz ist grundsätzlich möglich. Für die in-
nere Erschließung ist durch den Erschließungsträger ein entsprechender Erschließungs-
vertrag mit der MIDEWA zu schließen. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme vom 21.05.2008 gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die notwendigen Trinkwasserleitungen sollen hauptsächlich im Bereich der öffentlichen 
Verkehrsanlagen angeordnet werden. Baumpflanzungen sind mit einem Mindestabstand 
von 2,0m im öffentlichen und privaten Bereich zu planen. 
 
Die gegebenen Hinweise und Anmerkungen wurden bei der weiteren Planbearbeitung 
berücksichtigt. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme vom 26.01.2007 gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise und Anmerkungen wurden bei der weiteren Planbearbeitung 
berücksichtigt. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus der Stellungnahme vom 12.06.2006 gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Vorhandene TW-Anlagen sind vor Beschädigung zu schützen und die notwendigen 
Arbeits-/Schutzstreifen sind von Bebauungen und Bepflanzungen freizuhalten. 
 
Die Versorgung mit TW über das öffentliche Netz ist möglich. Löschwasserbereitstellung 
obliegt weiterhin den Städten und Gemeinden. 
 
Für die innere Erschließung ist durch den Erschließungsträger ein entsprechender Er- 
schließungsvertrag mit der MIDEWA zu schließen. 
 
Die gegebenen Hinweise und Anmerkungen wurden bei der weiteren Planbearbeitung 
berücksichtigt. 
 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

38                                                                  Seite     1/2 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Aus der Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Der bisher ausgewiesene Schutzstreifen für die Gashochdruckleitung war 10,0m breit 
(jeweils 5,0m rechts und links der Trasse). Dieser wird den neuen Angaben angepasst. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 
Die in der Planzeichnung mit „Gashochdruckleitung DN150 (Lage digitalisiert)“ gekenn-
zeichnete Gasleitung wird mit dem Schriftzug „der MITNETZ GAS“ ergänzt. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen in der Begründung, den Textlichen Festsetzungen und dem 
Umweltbericht. 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird in der Planzeichnung der Schutzstreifen für die 
Gashochdruckleitung auf 4,0m Breite (jeweils 2,0m rechts und links der Trasse) reduziert 
und mit dem Planzeichen für Leitungsrecht ausgewiesen. Die Bezeichnung der Gashoch-
druckleitung wird zusätzlich mit dem Schriftzug „der MITNETZ GAS“ ergänzt. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
Deutsche Telekom, Network Projects & Services; NL Ost, Ast. Bitterfeld 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt BW 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 
 
 
BFG Bitterfelder Fernwärme GmbH 

 
Keine Stellungnahme angegeben. 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Stellungnahmen, die bis zum 19.04.2013 nicht eingegangen sind, können bei der Ab-
wägung unberücksichtigt bleiben. 
Nichtabgegebene Stellungnahmen werden als Zustimmung ohne Bedenken oder Ein-
wände gewertet. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme des Sachverhaltes ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                  
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                   x 
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Aus dieser Stellungnahme gehen keine Bedenken oder Einwände hervor. 
 
 

 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3.1: - im Allgemeinen Wohngebiet WA 03 sind nur Einzelhäuser zulässig, in den ge- 
              genüberliegenden Allgemeinen Wohngebieten WA 02 sind Einzel-, Doppel- und 
              Reihenhäuser zulässig 
            - die Anordnung von Reihenhäusern widerspricht nicht der vorhandenen Sied- 
              lungsstruktur, auch wenn derzeit noch keine Reihenhäuser vorzufinden sind 
            - kleine Stadtvillen ergänzen das Erscheinungsbild und lassen sich im Siedlungs- 
              randbereich durchaus harmonisch einfügen 
 

            - der Lärmschutzwall soll in einer Entfernung von ca. 180m zum Pappelweg er- 
              richtet werden, dazwischen sollen Wohnhäuser entstehen, somit ist von dem 
              Lärmschutzwall nicht mehr viel zu sehen 
            - eine Ortsumgehung der Stadt Bitterfeld-Wolfen ist nicht Bestandteil des B-Plans 
  



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3.3: - der Pappelweg bleibt weiter bis zur Wittenberger Straße verkehrsberuhigte Zone 
            - die Verbreiterung soll lediglich den Einmündungs- und Kurvenbereich übersicht- 
              licher gestalten und somit die Verkehrssituation in diesem Bereich entschärfen  
            - es werden Verkehrsberuhigungen eingebaut, wie z.B. eine Verkehrszeichen- 
              regelung an der Einengung am Brückenbauwerk 
 

            - die Änderung von einzelnen Verkehrsführungen hat weitreichende Auswir- 
              kungen auf den gesamten fließenden Verkehr im Siedlungsgebiet und kann daher 
              nur auf der Basis flächendeckender Verkehrsuntersuchungen für ganze Stadtteile 
              vorgenommen werden 
 

            - die Verkehrsführungen und -anbindungen des angrenzenden Wohnviertels sind 
              nicht Bestandteil des Bebauungsplanes 
 

            - die Vorschriften für die Baustelleneinrichtung sind nicht Bestandteil des B-Plans 
            - die Baustelleneinrichtung wird auf dem ehem. Stadtbadgelände untergebracht 
              werden, als Zufahrt steht auch die ehem. Zufahrt zum Stadtbad zur Verfügung 
 

            - im Vorfeld zum jetzigen Entwurf wurden verschiedene Zufahrtsvarianten für die 
              geplante Wohnbebauung untersucht, mit dem Ergebnis, dass aufgrund der An- 
              bindungen an die übergeordneten Straßen nur die Zufahrt über den Pappelweg 
              realisierbar ist; die Stichstraßen vom Pappelweg verteilen das Verkehrsaufkom- 
              men zu und von den geplanten Wohngebieten 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 4.3: - bisher versickert das gesamte anfallende Regenwasser auf dem Gelände des 
              ehem. Stadtbades, beeinflusst somit mehr oder weniger den Grundwasserstand 
            - das Regenrückhaltebecken ist ca. 160m vom Pappelweg entfernt, soll bei Stark- 
              regen das Regenwasser sammeln und kontinuierlich ins Gelbe Wasser abgeben 
            - somit hat es keinen großen Einfluss mehr auf den Grundwasserstand 
 
            - das Gelbe Wasser ist ausgebaut und die Pflege im Haushalt eingeplant 
            - die Ableitung in den Goitzschesee bzw. die Leine ist sehr aufwendig und kosten- 
              intensiv (Querung der B100/183, Pumpstationen, Einlaufbauwerke, …) 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 

Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
- die Bezeichnung „Kleingartensparte Vergißmeinnicht“ wird verschoben 
 
- das Flurstück 779 wird weder für eine geplante Erweiterung der B100/B183 noch durch 
  die geplante Zufahrt zum Parkplatz/-haus  überplant, lediglich die Sondergebietsfläche 
  für „Parken“ und die Fläche für den Lärmschutzwall/-wand überlagern das Flurstück 
- die vorgenannten Flächen werden entsprechend eingekürzt, sodass die bisherige Zufahrt 
  erhalten bleibt, es entsteht eine überfahrbare Grünfläche 
 
- die direkte Lärmbelästigung für die außerhalb des Bebauungsplanes vorh. Gartengrund- 
  stücke und Kleingartensparte, die durch die Bundesstraße B100/183 hervorgerufen wird, 
  wird durch die Maßnahmen des Bebauungsplanes nicht verringert 
- der Lärmschutzwall reduziert lediglich den Verkehrslärm, der aus südwestlicher Rich- 
  tung von der B100/183 und der Fläche vom Sondergebiet Parken kommt 
- eine hierzu erneut durchgeführte Untersuchung (Ergänzung zur schalltechnischen Unter- 
  suchung) bringt hervor, dass sowohl am Tag (-13dB) als auch in der Nacht (-16dB) die 
  Orientierungswerte unterschritten werden, Zitat: „Zusätzliche Maßnahmen als die bereits 
  festgelegten Maßnahmen (Lärmschutzwall) sind daher nicht erforderlich. …“ 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
- der Lärmschutzwall befindet sich südwestlich der vorhandenen Gartengrundstücke und 
  die Bundesstraße verläuft südöstlich, somit kann der Lärmschutzwall ohnehin nicht die 
  volle Schutzfunktion erfüllen 
- durch die Kürzung des Lärmschutzwalls aufgrund der Sicherung der Grundstückszu- 
  fahrten, ist mit einer weiteren Minderung der Schutzfunktion zu rechnen 
 

- die im Bebauungsplan für die B100/B183 markierte Fläche ist im Liegenschaftskataster 
  als Fläche für Straßen gekennzeichnet 
- im Bestands- sowie Maßnahmenplan des Umweltberichtes ist diese Fläche ebenfalls als 
  Verkehrsfläche ausgewiesen und erfährt keine Veränderung 
- lediglich für die Errichtung einer neuen Zufahrt soll zusätzlich Grünfläche in Verkehrs- 
  fläche umgewandelt werden, dies ist in der Bilanzierung berücksichtigt 
 

- einzelne Bäume bilden keinen wirksamen Lärmschutz 
- ein begrünter Lärmschutzwall/-wand  dagegen bietet Lärm- und Sichtschutz 
 

- Einfamilienhäusern so dicht an der Bundesstraße sind aus Sicht des Lärmschutzes 
  ohne zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen nicht möglich (der Bau einer Lärmschutzwand 
  direkt an der B100/183 ist aus bautechnischen Gründen bereits im Vorfeld gescheitert) 
 

Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
 

Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme mit 
folgenden Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung: 
- Der Schriftzug „Kleingartensparte „Vergißmeinnicht““ wird nach Osten verschoben. 
- Die Fläche für den Lärmschutzwall/-wand wird in östlicher Richtung nur bis an das 
  Flurstück 779 geführt. 
- Die Sondergebietsfläche für „Parken“ wird in östlicher Richtung ebenfalls nur bis an 
  das Flurstück 779 geführt. 
- Das teilweise im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindliche Flurstück 779 wird 
  im 4. Entwurf zum Bebauungsplan als überfahrbare Grünfläche ausgewiesen, um den 
  Zugang zu den nördlich angrenzenden Grundstücken zu sichern. 
 
Die Änderungen haben keine nachteiligen Auswirkungen auf den Umweltbericht. Im 
Gegenteil, die bebaubare Fläche wird reduziert und der Anteil an Grünfläche nimmt zu. 
Daher werden diesbezüglich keine Änderungen/Ergänzungen am Umweltbericht vorge-
nommen. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
- das Flurstück 779 wird lediglich durch die Sondergebietsfläche für „Parken“ und die 
  Fläche für den Lärmschutzwall/-wand überlagert 
- die vorgenannten Flächen werden entsprechend eingekürzt, sodass die bisherige Zufahrt 
  erhalten bleibt, es entsteht eine überfahrbare Grünfläche 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
  



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme mit 
folgenden Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung: 
- Die Fläche für den Lärmschutzwall/-wand wird in östlicher Richtung nur bis an das 
  Flurstück 779 geführt. 
- Die Sondergebietsfläche für „Parken“ wird in östlicher Richtung ebenfalls nur bis an 
  das Flurstück 779 geführt. 
- Das teilweise im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindliche Flurstück 779 wird 
  im 4. Entwurf zum Bebauungsplan als überfahrbare Grünfläche ausgewiesen, um den 
  Zugang zu den nördlich angrenzenden Grundstücken zu sichern. 
 
Die Änderungen haben keine nachteiligen Auswirkungen auf den Umweltbericht. Im 
Gegenteil, die bebaubare Fläche wird reduziert und der Anteil an Grünfläche nimmt zu. 
Daher werden diesbezüglich keine Änderungen/Ergänzungen am Umweltbericht vorge-
nommen. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet. 

 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

49                                                                  Seite     1/3 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
- die Bezeichnung „Kleingartensparte Vergißmeinnicht“ wird in östliche Richtung ver- 
  schoben 
 
- das Flurstück 779 wird weder für eine geplante Erweiterung der B100/B183 noch durch 
  die geplante Zufahrt zum Parkplatz/-haus  überplant, lediglich die Sondergebietsfläche 
  für „Parken“ und die Fläche für den Lärmschutzwall/-wand überlagern das Flurstück 
- die vorgenannten Flächen werden entsprechend eingekürzt, sodass die bisherige Zufahrt 
  erhalten bleibt, es entsteht eine überfahrbare Grünfläche 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 
 
- die in vorhergehenden Entwürfen an der B100/183 angedachte Lärmschutzwand sollte 
  auch nur bis zum Ende des ehem. Stadtbadgeländes gehen    keine Verschlechterung 
- der jetzt geplante Lärmschutzwall/-wand  befindet sich südwestlich der vorhandenen 
  Wohnbebauung und die Bundesstraße verläuft südöstlich, somit kann der Lärmschutz- 
  wall/-wand ohnehin nicht die volle Schutzfunktion erfüllen 
- durch die Kürzung des Lärmschutzwalls aufgrund der Sicherung der Grundstückszufahrt 
  ist mit einer weiteren Minderung der Schutzfunktion zu rechnen 
 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
- die im Bebauungsplan für die B100/B183 markierte Fläche ist im Liegenschaftskataster 
  als Fläche für Straßen gekennzeichnet 
- lediglich für die Errichtung einer neuen Zufahrt soll zusätzlich Grünfläche in Verkehrs- 
  fläche umgewandelt werden, dies ist in der Bilanzierung berücksichtigt 
 

- einzelne Bäume bilden keinen wirksamen Lärmschutz 
- dagegen bietet ein begrünter Lärmschutzwall/-wand bzw. ein Parkhaus mit einer ent- 
  sprechend gestalteten Rückwand einen Lärm- und einen Sichtschutz 
 

- für die an den B-Plan angrenzenden Gartengrundstücke sowie die Kleingartenanlage 
  wurde erneut eine Untersuchung (Ergänzung zur schalltechnischen Untersuchung)  
  durchgeführte, diese bringt hervor, dass dort sowohl am Tag (-13dB) als auch in der 
  Nacht (-16dB) die Orientierungswerte unterschritten werden, Zitat: „Zusätzliche Maß- 
  nahmen als die bereits festgelegten Maßnahmen (Lärmschutzwall) sind daher nicht er- 
  forderlich. …“ 
 
- Einfamilienhäusern so dicht an der Bundesstraße sind aus Sicht des Lärmschutzes 
  ohne zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen nicht möglich (der Bau einer Lärmschutzwand 
  direkt an der B100/183 ist aus bautechnischen Gründen bereits im Vorfeld gescheitert) 
 
Die gegebenen Hinweise wird die Stadt Bitterfeld-Wolfen an den Erschließungsträger 
weiterleiten. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Beschlussfassung: 
 
Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme mit 
folgenden Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung: 
- Der Schriftzug „Kleingartensparte „Vergißmeinnicht““ wird nach Osten verschoben. 
- Die Fläche für den Lärmschutzwall/-wand wird in östlicher Richtung nur bis an das 
  Flurstück 779 geführt. 
- Die Sondergebietsfläche für „Parken“ wird in östlicher Richtung ebenfalls nur bis an 
  das Flurstück 779 geführt. 
- Das teilweise im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindliche Flurstück 779 wird 
  im 4. Entwurf zum Bebauungsplan als überfahrbare Grünfläche ausgewiesen, um den 
  Zugang zu den nördlich angrenzenden Grundstücken zu sichern. 
 
Die Änderungen haben keine nachteiligen Auswirkungen auf den Umweltbericht. Im 
Gegenteil, die bebaubare Fläche wird reduziert und der Anteil an Grünfläche nimmt zu. 
Daher werden diesbezüglich keine Änderungen/Ergänzungen am Umweltbericht vorge-
nommen. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet. 

 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

50                                                                  Seite     1/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 1. (Begründung): 
 

Die Verbreiterung des Pappelweges bezieht sich nur auf den Bereich zwischen Brücke 
und Einmündung in die B100/183. Hier soll die Verkehrssituation entschärft und ein Be-
gegnungsverkehr ermöglicht werden. An der Brücke kann durch Verkehrszeichen der 
Begegnungsverkehrs (geringe Geschwindigkeit, verkehrsberuhigter Bereich, gute Über-
sicht) geregelt werden. Die Tragfähigkeit der Brücke ist im Vorfeld zu prüfen. 
 

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen kennt die Grundstückssituation und sieht für die geplante 
Verbreiterung den Erwerb bzw. Tausch von Grundstücken vor. 
 
zu 2. (Begründung): 
 

Die derzeit an der Grenze zum Pappelweg vorhandenen Bäume sind auch in dem vorlie-
genden 3. Entwurf dargestellt, jedoch von den eingezeichneten Baugrenzen überdeckt. 
Hieraus kann nicht zwingend auf eine geplante Beseitigung oder einen mangelnden Will-
len zur Erhaltung dieser Bäume geschlossen werden. 
 

Im Vorfeld stattgefundene Baumfällungen sind nicht Gegenstand des B-Planes. 
 

Für die im Februar bzw. März 2013 gefällten Bäume wurden mit der erteilten Fällgeneh-
migung Ersatzpflanzungen festgesetzt, die innerhalb eines Jahres zu vollziehen sind.  



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

50                                                                  Seite     2/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Fortsetzung zu 2. (Begründung): 
 

Alle Bäume auf den ausgewiesenen Bauflächen sowie im Bereich des Regenrückhalte-
beckens werden bei der Bilanzierung im Umweltbericht als „zu fällen“ gewertet. Ein 
entsprechender Ausgleich durch Schaffung von Grünflächen und Lückenbepflanzung ist 
im Geltungsbereich vorgesehen. 
 

Die Aussage, dass das Ziel des B-Planes „... das Landschaftsbild aufzubessern und die 
Siedlungsentwicklung im Ortsteil zu vervollkommnen“ ist, bezieht sich auf den gesamten 
B-Plan, somit auch auf das Mischgebiet. In diesem Zusammenhang ist auch auf eine mög-
liche für das Wohngebiet baulich, ökologisch wie landschaftlich höherwertig Gestaltung 
durch geringere Grundflächenzahlen und Verschiebung von Baugrenzen hinzuweisen. 
 

Die Gefahr von vorh. Pappeln, die sich noch auf dem Grenzstreifen des Geländes Stadt-
bad zum Pappelweg befinden (teilweise stark angegriffen oder abgestorben bzw. hoch 
gewachsen), betrifft nicht den B-Plan als solches. Hier ist der Eigentümer der Pappeln 
(bzw. Grundstückseigentümer oder Verfügungsberechtigte) zu informieren, und es sind 
ggf. verkehrssichernde Maßnahmen bzw. Schnittmaßnahmen zu ergreifen oder 
anzuordnen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

50                                                                  Seite     3/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3. (Begründung): 
 

Die Baufelder WA 02 haben parallel zum Pappelweg eine max. bebaubare Breite von 
54,0m. Somit kann die ohnehin zulässige Gebäudelänge lediglich um 4,0m überschritten 
werden. 
 

Die Anordnung von Reihenhäusern widerspricht nicht der vorhandenen Siedlungsstruk-
tur, auch wenn derzeit noch keine Reihenhäuser vorzufinden sind. Reihenhäuser haben in 
der Regel auch ein Satteldach. Einzel- und Doppelhäuser mit 2 Vollgeschossen ergänzen 
das Erscheinungsbild. Sie lassen sich im Siedlungsrandbereich durchaus harmonisch ein-
fügen, gerade weil das angrenzende Gelände zur Bundesstraße nach Auffüllung immer 
noch ca. 2,0m höhen liegen wird. 
 

Die Erweiterung einer vorhandenen Wohnbebauung wird sich immer von dieser in punkto 
Aussehen unterscheiden. Das ruht auf mehreren Aspekten. Zum Einen ändern sich Wohn-
stil / -komfort / -bedürfnisse (Ausstattung, Art) und zum Anderen die verwendeten 
Materialien aufgrund verbesserter Eigenschaften. Und die energetischen Anforderungen 
an den Wohnraum und den Energiehaushalt werden auch immer höher. All dies hat 
Einfluss auf die Gestaltung der Häuser und wird sich immer weiterentwickeln. 
 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet, der 
Baumbestand wird in der Bilanzierung gewertet und entsprechend ausgeglichen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

50                                                                  Seite     4/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

Die Vorschriften für Baustelleneinrichtung/- ablauf/-zufahrt etc. sind nicht Bestandteil des 
B-Plans. Die Baustelleneinrichtung kann z.B. auf dem ehem. Stadtbadgelände unterge-
bracht werden. Für die Bauphase ist eine provisorische Überfahrt über das Gelbe Wasser 
neben der vorh. Brücke möglich. Als 2. Zufahrt steht auch die ehem. Zufahrt zum Stadt-
bad zur Verfügung. 
 

Im vorh. Siedlungsgebiet (Verkehrsberuhigte Zone) sind Betonsteinpflasterstraßen mit 
niveaugleichen Gehwegen vorhanden. Die Verkehrsflächen im geplanten Allgemeinen 
Wohngebiet sollen den gleichen Aufbau erhalten. Die Verkehrsberuhigte Zone wird über 
das gesamte Allgemeine Wohngebiet bis zur Wittenberger Straße ausgedehnt. 
 

Während der Bauphasen ist in angrenzenden Wohngebieten immer mit Mehrbelastungen 
und Einschränkungen, was die Wohnqualität belangt, zu rechnen. Anschließend tritt die 
Verkehrsberuhigung wieder ein und die Wohnqualität kehrt zurück. 
 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der 
Umweltbericht neu überarbeitet. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 1. (Begründung): 
 

Die Verbreiterung des Pappelweges bezieht sich nur auf den Bereich zwischen Brücke 
und Einmündung in die B100/183. Hier soll die Verkehrssituation entschärft und ein Be-
gegnungsverkehr ermöglicht werden. An der Brücke kann durch Verkehrszeichen der 
Begegnungsverkehrs (geringe Geschwindigkeit, verkehrsberuhigter Bereich, gute Über-
sicht) geregelt werden. Die Tragfähigkeit der Brücke ist im Vorfeld zu prüfen. 
 

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen kennt die Grundstückssituation und sieht für die geplante 
Verbreiterung den Erwerb bzw. Tausch von Grundstücken vor. 
 
zu 2. (Begründung): 
 

Die derzeit an der Grenze zum Pappelweg vorhandenen Bäume sind auch in dem vorlie-
genden 3. Entwurf dargestellt, jedoch von den eingezeichneten Baugrenzen überdeckt. 
Hieraus kann nicht zwingend auf eine geplante Beseitigung oder einen mangelnden Will-
len zur Erhaltung dieser Bäume geschlossen werden. 
 

Im Vorfeld stattgefundene Baumfällungen sind nicht Gegenstand des B-Planes. 
 

Für die im Februar bzw. März 2013 gefällten Bäume wurden mit der erteilten Fällgeneh-
migung Ersatzpflanzungen festgesetzt, die innerhalb eines Jahres zu vollziehen sind.  



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

51                                                                  Seite     2/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Fortsetzung zu 2. (Begründung): 
 

Alle Bäume auf den ausgewiesenen Bauflächen sowie im Bereich des Regenrückhalte-
beckens werden bei der Bilanzierung im Umweltbericht als „zu fällen“ gewertet. Ein 
entsprechender Ausgleich durch Schaffung von Grünflächen und Lückenbepflanzung ist 
im Geltungsbereich vorgesehen. 
 

Die Aussage, dass das Ziel des B-Planes „... das Landschaftsbild aufzubessern und die 
Siedlungsentwicklung im Ortsteil zu vervollkommnen“ ist, bezieht sich auf den gesamten 
B-Plan, somit auch auf das Mischgebiet. In diesem Zusammenhang ist auch auf eine mög-
liche für das Wohngebiet baulich, ökologisch wie landschaftlich höherwertig Gestaltung 
durch geringere Grundflächenzahlen und Verschiebung von Baugrenzen hinzuweisen. 
 

Die Gefahr von vorh. Pappeln, die sich noch auf dem Grenzstreifen des Geländes Stadt-
bad zum Pappelweg befinden (teilweise stark angegriffen oder abgestorben bzw. hoch 
gewachsen), betrifft nicht den B-Plan als solches. Hier ist der Eigentümer der Pappeln 
(bzw. Grundstückseigentümer oder Verfügungsberechtigte) zu informieren, und es sind 
ggf. verkehrssichernde Maßnahmen bzw. Schnittmaßnahmen zu ergreifen oder 
anzuordnen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

51                                                                  Seite     3/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3. (Begründung): 
 

Die Baufelder WA 02 haben parallel zum Pappelweg eine max. bebaubare Breite von 
54,0m. Somit kann die ohnehin zulässige Gebäudelänge lediglich um 4,0m überschritten 
werden. 
 

Die Anordnung von Reihenhäusern widerspricht nicht der vorhandenen Siedlungsstruk-
tur, auch wenn derzeit noch keine Reihenhäuser vorzufinden sind. Reihenhäuser haben in 
der Regel auch ein Satteldach. Einzel- und Doppelhäuser mit 2 Vollgeschossen ergänzen 
das Erscheinungsbild. Sie lassen sich im Siedlungsrandbereich durchaus harmonisch ein-
fügen, gerade weil das angrenzende Gelände zur Bundesstraße nach Auffüllung immer 
noch ca. 2,0m höhen liegen wird. 
 

Die Erweiterung einer vorhandenen Wohnbebauung wird sich immer von dieser in punkto 
Aussehen unterscheiden. Das ruht auf mehreren Aspekten. Zum Einen ändern sich Wohn-
stil / -komfort / -bedürfnisse (Ausstattung, Art) und zum Anderen die verwendeten 
Materialien aufgrund verbesserter Eigenschaften. Und die energetischen Anforderungen 
an den Wohnraum und den Energiehaushalt werden auch immer höher. All dies hat 
Einfluss auf die Gestaltung der Häuser und wird sich immer weiterentwickeln. 
 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet, der 
Baumbestand wird in der Bilanzierung gewertet und entsprechend ausgeglichen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

51                                                                  Seite     4/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

Die Vorschriften für Baustelleneinrichtung/- ablauf/-zufahrt etc. sind nicht Bestandteil des 
B-Plans. Die Baustelleneinrichtung kann z.B. auf dem ehem. Stadtbadgelände unterge-
bracht werden. Für die Bauphase ist eine provisorische Überfahrt über das Gelbe Wasser 
neben der vorh. Brücke möglich. Als 2. Zufahrt steht auch die ehem. Zufahrt zum Stadt-
bad zur Verfügung. 
 

Im vorh. Siedlungsgebiet (Verkehrsberuhigte Zone) sind Betonsteinpflasterstraßen mit 
niveaugleichen Gehwegen vorhanden. Die Verkehrsflächen im geplanten Allgemeinen 
Wohngebiet sollen den gleichen Aufbau erhalten. Die Verkehrsberuhigte Zone wird über 
das gesamte Allgemeine Wohngebiet bis zur Wittenberger Straße ausgedehnt. 
 

Während der Bauphasen ist in angrenzenden Wohngebieten immer mit Mehrbelastungen 
und Einschränkungen, was die Wohnqualität belangt, zu rechnen. Anschließend tritt die 
Verkehrsberuhigung wieder ein und die Wohnqualität kehrt zurück. 
 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der 
Umweltbericht neu überarbeitet. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

52                                                                  Seite     1/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 1. (Begründung): 
 

Die Verbreiterung des Pappelweges bezieht sich nur auf den Bereich zwischen Brücke 
und Einmündung in die B100/183. Hier soll die Verkehrssituation entschärft und ein Be-
gegnungsverkehr ermöglicht werden. An der Brücke kann durch Verkehrszeichen der 
Begegnungsverkehrs (geringe Geschwindigkeit, verkehrsberuhigter Bereich, gute Über-
sicht) geregelt werden. Die Tragfähigkeit der Brücke ist im Vorfeld zu prüfen. 
 

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen kennt die Grundstückssituation und sieht für die geplante 
Verbreiterung den Erwerb bzw. Tausch von Grundstücken vor. 
 
zu 2. (Begründung): 
 

Die derzeit an der Grenze zum Pappelweg vorhandenen Bäume sind auch in dem vorlie-
genden 3. Entwurf dargestellt, jedoch von den eingezeichneten Baugrenzen überdeckt. 
Hieraus kann nicht zwingend auf eine geplante Beseitigung oder einen mangelnden Will-
len zur Erhaltung dieser Bäume geschlossen werden. 
 

Im Vorfeld stattgefundene Baumfällungen sind nicht Gegenstand des B-Planes. 
 

Für die im Februar bzw. März 2013 gefällten Bäume wurden mit der erteilten Fällgeneh-
migung Ersatzpflanzungen festgesetzt, die innerhalb eines Jahres zu vollziehen sind. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

52                                                                  Seite     2/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Fortsetzung zu 2. (Begründung): 
 

Alle Bäume auf den ausgewiesenen Bauflächen sowie im Bereich des Regenrückhalte-
beckens werden bei der Bilanzierung im Umweltbericht als „zu fällen“ gewertet. Ein 
entsprechender Ausgleich durch Schaffung von Grünflächen und Lückenbepflanzung ist 
im Geltungsbereich vorgesehen. 
 

Die Aussage, dass das Ziel des B-Planes „... das Landschaftsbild aufzubessern und die 
Siedlungsentwicklung im Ortsteil zu vervollkommnen“ ist, bezieht sich auf den gesamten 
B-Plan, somit auch auf das Mischgebiet. In diesem Zusammenhang ist auch auf eine mög-
liche für das Wohngebiet baulich, ökologisch wie landschaftlich höherwertig Gestaltung 
durch geringere Grundflächenzahlen und Verschiebung von Baugrenzen hinzuweisen. 
 

Die Gefahr von vorh. Pappeln, die sich noch auf dem Grenzstreifen des Geländes Stadt-
bad zum Pappelweg befinden (teilweise stark angegriffen oder abgestorben bzw. hoch 
gewachsen), betrifft nicht den B-Plan als solches. Hier ist der Eigentümer der Pappeln 
(bzw. Grundstückseigentümer oder Verfügungsberechtigte) zu informieren, und es sind 
ggf. verkehrssichernde Maßnahmen bzw. Schnittmaßnahmen zu ergreifen oder 
anzuordnen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

52                                                                  Seite     3/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3. (Begründung): 
 

Die Baufelder WA 02 haben parallel zum Pappelweg eine max. bebaubare Breite von 
54,0m. Somit kann die ohnehin zulässige Gebäudelänge lediglich um 4,0m überschritten 
werden. 
 

Die Anordnung von Reihenhäusern widerspricht nicht der vorhandenen Siedlungsstruk-
tur, auch wenn derzeit noch keine Reihenhäuser vorzufinden sind. Reihenhäuser haben in 
der Regel auch ein Satteldach. Einzel- und Doppelhäuser mit 2 Vollgeschossen ergänzen 
das Erscheinungsbild. Sie lassen sich im Siedlungsrandbereich durchaus harmonisch ein-
fügen, gerade weil das angrenzende Gelände zur Bundesstraße nach Auffüllung immer 
noch ca. 2,0m höhen liegen wird. 
 

Die Erweiterung einer vorhandenen Wohnbebauung wird sich immer von dieser in punkto 
Aussehen unterscheiden. Das ruht auf mehreren Aspekten. Zum Einen ändern sich Wohn-
stil / -komfort / -bedürfnisse (Ausstattung, Art) und zum Anderen die verwendeten 
Materialien aufgrund verbesserter Eigenschaften. Und die energetischen Anforderungen 
an den Wohnraum und den Energiehaushalt werden auch immer höher. All dies hat 
Einfluss auf die Gestaltung der Häuser und wird sich immer weiterentwickeln. 
 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet, der 
Baumbestand wird in der Bilanzierung gewertet und entsprechend ausgeglichen. 



Abwägungsbogen zum 3. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/06 "Wohnpark am Stadthafen"  der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
 

 

 
Auftraggeber: 
 
Stadt: 
 
Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 
IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
 

52                                                                  Seite     4/4 
 

 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

Die Vorschriften für Baustelleneinrichtung/- ablauf/-zufahrt etc. sind nicht Bestandteil des 
B-Plans. Die Baustelleneinrichtung kann z.B. auf dem ehem. Stadtbadgelände unterge-
bracht werden. Für die Bauphase ist eine provisorische Überfahrt über das Gelbe Wasser 
neben der vorh. Brücke möglich. Als 2. Zufahrt steht auch die ehem. Zufahrt zum Stadt-
bad zur Verfügung. 
 

Im vorh. Siedlungsgebiet (Verkehrsberuhigte Zone) sind Betonsteinpflasterstraßen mit 
niveaugleichen Gehwegen vorhanden. Die Verkehrsflächen im geplanten Allgemeinen 
Wohngebiet sollen den gleichen Aufbau erhalten. Die Verkehrsberuhigte Zone wird über 
das gesamte Allgemeine Wohngebiet bis zur Wittenberger Straße ausgedehnt. 
 

Während der Bauphasen ist in angrenzenden Wohngebieten immer mit Mehrbelastungen 
und Einschränkungen, was die Wohnqualität belangt, zu rechnen. Anschließend tritt die 
Verkehrsberuhigung wieder ein und die Wohnqualität kehrt zurück. 
 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der 
Umweltbericht neu überarbeitet. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 1. (Begründung): 
 

Die Verbreiterung des Pappelweges bezieht sich nur auf den Bereich zwischen Brücke 
und Einmündung in die B100/183. Hier soll die Verkehrssituation entschärft und ein Be-
gegnungsverkehr ermöglicht werden. An der Brücke kann durch Verkehrszeichen der 
Begegnungsverkehrs (geringe Geschwindigkeit, verkehrsberuhigter Bereich, gute Über-
sicht) geregelt werden. Die Tragfähigkeit der Brücke ist im Vorfeld zu prüfen. 
 

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen kennt die Grundstückssituation und sieht für die geplante 
Verbreiterung den Erwerb bzw. Tausch von Grundstücken vor. 
 
zu 2. (Begründung): 
 

Die derzeit an der Grenze zum Pappelweg vorhandenen Bäume sind auch in dem vorlie-
genden 3. Entwurf dargestellt, jedoch von den eingezeichneten Baugrenzen überdeckt. 
Hieraus kann nicht zwingend auf eine geplante Beseitigung oder einen mangelnden Will-
len zur Erhaltung dieser Bäume geschlossen werden. 
 

Im Vorfeld stattgefundene Baumfällungen sind nicht Gegenstand des B-Planes. 
 

Für die im Februar bzw. März 2013 gefällten Bäume wurden mit der erteilten Fällgeneh-
migung Ersatzpflanzungen festgesetzt, die innerhalb eines Jahres zu vollziehen sind. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
Fortsetzung zu 2. (Begründung): 
 

Alle Bäume auf den ausgewiesenen Bauflächen sowie im Bereich des Regenrückhalte-
beckens werden bei der Bilanzierung im Umweltbericht als „zu fällen“ gewertet. Ein 
entsprechender Ausgleich durch Schaffung von Grünflächen und Lückenbepflanzung ist 
im Geltungsbereich vorgesehen. 
 

Die Aussage, dass das Ziel des B-Planes „... das Landschaftsbild aufzubessern und die 
Siedlungsentwicklung im Ortsteil zu vervollkommnen“ ist, bezieht sich auf den gesamten 
B-Plan, somit auch auf das Mischgebiet. In diesem Zusammenhang ist auch auf eine mög-
liche für das Wohngebiet baulich, ökologisch wie landschaftlich höherwertig Gestaltung 
durch geringere Grundflächenzahlen und Verschiebung von Baugrenzen hinzuweisen. 
 

Die Gefahr von vorh. Pappeln, die sich noch auf dem Grenzstreifen des Geländes Stadt-
bad zum Pappelweg befinden (teilweise stark angegriffen oder abgestorben bzw. hoch 
gewachsen), betrifft nicht den B-Plan als solches. Hier ist der Eigentümer der Pappeln 
(bzw. Grundstückseigentümer oder Verfügungsberechtigte) zu informieren, und es sind 
ggf. verkehrssichernde Maßnahmen bzw. Schnittmaßnahmen zu ergreifen oder 
anzuordnen. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 
Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 
zu 3. (Begründung): 
 

Die Baufelder WA 02 haben parallel zum Pappelweg eine max. bebaubare Breite von 
54,0m. Somit kann die ohnehin zulässige Gebäudelänge lediglich um 4,0m überschritten 
werden. 
 

Die Anordnung von Reihenhäusern widerspricht nicht der vorhandenen Siedlungsstruk-
tur, auch wenn derzeit noch keine Reihenhäuser vorzufinden sind. Reihenhäuser haben in 
der Regel auch ein Satteldach. Einzel- und Doppelhäuser mit 2 Vollgeschossen ergänzen 
das Erscheinungsbild. Sie lassen sich im Siedlungsrandbereich durchaus harmonisch ein-
fügen, gerade weil das angrenzende Gelände zur Bundesstraße nach Auffüllung immer 
noch ca. 2,0m höhen liegen wird. 
 

Die Erweiterung einer vorhandenen Wohnbebauung wird sich immer von dieser in punkto 
Aussehen unterscheiden. Das ruht auf mehreren Aspekten. Zum Einen ändern sich Wohn-
stil / -komfort / -bedürfnisse (Ausstattung, Art) und zum Anderen die verwendeten 
Materialien aufgrund verbesserter Eigenschaften. Und die energetischen Anforderungen 
an den Wohnraum und den Energiehaushalt werden auch immer höher. All dies hat 
Einfluss auf die Gestaltung der Häuser und wird sich immer weiterentwickeln. 
 
Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der Umweltbericht neu überarbeitet, der 
Baumbestand wird in der Bilanzierung gewertet und entsprechend ausgeglichen. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                  
(Bürgerbeteiligung) 
 
Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 
(öffentliche Auslegung) 
 
Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 2  BauGB                                                                    
(Trägerbeteiligung) 
 
 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 
 

Die Vorschriften für Baustelleneinrichtung/- ablauf/-zufahrt etc. sind nicht Bestandteil des 
B-Plans. Die Baustelleneinrichtung kann z.B. auf dem ehem. Stadtbadgelände unterge-
bracht werden. Für die Bauphase ist eine provisorische Überfahrt über das Gelbe Wasser 
neben der vorh. Brücke möglich. Als 2. Zufahrt steht auch die ehem. Zufahrt zum Stadt-
bad zur Verfügung. 
 

Im vorh. Siedlungsgebiet (Verkehrsberuhigte Zone) sind Betonsteinpflasterstraßen mit 
niveaugleichen Gehwegen vorhanden. Die Verkehrsflächen im geplanten Allgemeinen 
Wohngebiet sollen den gleichen Aufbau erhalten. Die Verkehrsberuhigte Zone wird über 
das gesamte Allgemeine Wohngebiet bis zur Wittenberger Straße ausgedehnt. 
 

Während der Bauphasen ist in angrenzenden Wohngebieten immer mit Mehrbelastungen 
und Einschränkungen, was die Wohnqualität belangt, zu rechnen. Anschließend tritt die 
Verkehrsberuhigung wieder ein und die Wohnqualität kehrt zurück. 
 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 
Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht. Im 4. Entwurf zum Bebauungsplan wird der 
Umweltbericht neu überarbeitet. 
 
Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             
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